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Nur einmal in der Geschichte kommt die Zeit,

in der sich die Menschheit von Herzinfarkt

und Schlaganfall als Krankheits- und Todesur-

sache befreit. Dieser Zeitpunkt ist jetzt und

heute. So beginnt der Aufruf (vgl. vorletzte

Seite) zur weltweiten Initiative 

„21. Jahrhundert – Sieg über den Herztod“.

Wir sind heute hier versammelt, um diesem

Ziel gemeinsam einen großen Schritt näherzu-

kommen. Der heutige Tag setzt ein Zeichen,

dass wir, die Menschen aus Chemnitz,

Deutschland, der ganzen Erde, entschlossen

sind, uns von dem Joch derer zu befreien, die

Millionengeschäfte auf Kosten unserer Gesundheit machen.

Wir sind entschlossen, unsere Gesundheits- und Lebensinteressen selbst in die Hand zu

nehmen und uns von der Geißel des Herztodes und anderer Volkskrankheiten zu befreien.

Von hier aus laden wir alle ein mitzumachen, um dieses großartige Ziel baldmöglichst zu

erreichen.

Über Jahrtausende blickten die Menschen an den Nachthimmel und versuchten die

Gesetze des Universums zu ergründen. Jahrtausendelang kamen sie zu dem selben

Ergebnis: Die Erde ist der Mittelpunkt des Universums, die Sonne umkreist die Erde und

die Sterne sind an den Kristallschalen des Himmels angeheftet. Der tägliche Sonnenauf-

gang im Osten und der Sonnenuntergang im Westen ließen keinen Zweifel daran – dies

waren die Gesetze des Universums, wie sie der griechische Astronom Ptolemäus

beschrieben hatte.

Plötzlich war alles anders

Die Wende kam durch das Lebenswerk von Galileo Galilei.Vor seiner Geburt umkreiste

die Sonne noch die Erde. Nach seinem Tod war es genau umgekehrt – die Erde um-

kreiste jetzt die Sonne. Natürlich hatte sich der Lauf der Gestirne nicht geändert.Was

sich geändert hatte, waren die Erkenntnisse der Menschen und die neue Sicht, mit der

die Menschen jetzt an den Himmel blickten. Die Entdeckungen dieses Mannes beendeten

das Mittelalter in der Wissenschaft und leiteten die Neuzeit ein.

Wurde dieses neue Weltbild überall begrüßt? 

Natürlich nicht! Galileo wurde zeitlebens

bekämpft von seinen Wissenschaftskollegen,

und die römische Kirche verbannte ihn wegen

Gotteslästerung.

Jetzt, nicht einmal 400 Jahre später, hat die

amerikanische Raumsonde Voyager das gesamte

Sonnensystem durchkreuzt. Galileos These

wurde endgültig bestätigt. Bevor die Voyager-

Sonde unser Sonnensystem verließ und in das

unbekannte Dunkel des Alls verschwand, drehte sie sich noch einmal um und gewährte

uns einen einzigartigen Blick zurück auf unser Sonnensystem und auf den Planeten Erde.

Erstmals entstand ein Bild, das uns mehr als alle Worte unseren Platz im Universum zeigt.

Der Planet Erde ist nur ein Punkt im Weltall.

Neue Weltbilder sind nicht beschränkt auf das Universum.Von besonderer Tragweite ist

das Entstehen neuer Erkenntnisse im Bereich der Medizin, weil sie unmittelbar

Gesundheit und Leben von Millionen Menschen betreffen.

Größte Herausforderung für Gesundheit und Leben

Seit früher Menschheitsgeschichte waren Pest,

Cholera, Pocken und andere Epidemien die

größte Herausforderung für Gesundheit und

Leben der Menschheit. Im 17. Jahrhundert fiel

fast ein Drittel der Bevölkerung Europas ver-

schiedenen Seuchen zum Opfer. Die Ursachen

waren damals wohl bekannt: Seuchen – das war

der Zorn des Himmels über die Sünden der

Menschen.

Zweihundert Jahre später war plötzlich alles

anders. Der französische Chemiker Louis

Pasteur hatte entdeckt, dass die Ursachen von
Louis Pasteur 1822–1895. Seine Entdeckungen 

ermöglichten die Kontrolle von Infektionskrankheiten

400 Jahre nach Galileo: Raumsonde Voyager 

Galileo Galilei (1564-1642)
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Seuchen kein Fluch sind, sondern dass Bakterien und andere Mikroorganismen dafür ver-

antwortlich sind.

Louis Pasteur und später Robert Koch waren es, die den Weg ebneten für die Entwick-

lung von Impfstoffen und Antibiotika und damit zur wirksamen Bekämpfung von Infek-

tionskrankheiten.

Wurde diese wichtige Entdeckung sofort überall begrüßt? 

Natürlich nicht. Pasteurs Entdeckungen, die

Millionen Menschen das Leben retteten,

wurden von seinen Kollegen jahrelang in

Misskredit gezogen. Seine Kollegen warfen ihm

tatsächlich vor, er sei ja nur Chemiker und

kein Mediziner. Als die ersten Pocken-

impfungen mit Impfstoffen aus Kuhserum auf-

kamen, wurde diese Maßnahme öffentlich

lächerlich gemacht. Zeitgenössische Karika-

turen zeigten, wie Kühe aus dem Körper von

Personen herauswuchsen, die eben den

lebensrettenden Impfstoff erhalten hatten, der

aus Kuhpocken gewonnen wurde. Der Philo-

soph Arthur Schopenhauer beschrieb es tref-

fend: „Neue Ideen und neue Erkenntnisse durchlaufen drei Stadien: Zuerst werden sie

belächelt, dann werden sie heftig bekämpft, schließlich werden sie als Selbstverständlich-

keiten angenommen.“ 

Die treibende Kraft sind die Menschen

Wichtig ist, dass wir folgendes verstehen: Die treibende Kraft, die dafür sorgte, dass

Pasteurs Entdeckungen der Menschheit zugute kam, waren nicht Akademiker. Es waren

die Menschen, Menschen wie Sie. Sie erkannten, dass diese Impfstoffe ihr eigenes Leben

und das ihrer Kinder retten konnten. Sie kümmerten sich nicht um überholte Dogmen.

Es waren die Menschen selbst, die schließlich auch das Mittelalter in der Medizin beende-

ten. Nur hundert Jahre später erklärte die Weltgesundheitsorganisation die Pocken-

krankheit weltweit für ausgemerzt.

Zeitgenössische Karikatur gegen Impfungen mit

Kuhpocken

Im Laufe des 20. Jahrhunderts lösten Herzinfarkt, Schlaganfall und Krebs die Infektions-

krankheiten als Haupttodesursache ab. In Deutschland und allen anderen Industrielän-

dern nahmen Herz-Kreislauf-Erkrankungen ein epidemieartiges Ausmaß an. Heute stirbt

jede zweite Frau und jeder zweite Mann daran, und die Epidemie breitet sich im

Weltmaßstab weiter aus.

Dies ist um so erstaunlicher, als dass die größte Studie, die jemals durchgeführt wurde,

keinen Zweifel daran lässt: Herzinfarkt und Schlaganfall sind keine echten Krankheiten.

Sie sind vielmehr die direkte Konsequenz langjährigen Vitaminmangels, und sie sind ver-

hinderbar.

Die Natur selbst führte diese Untersuchung durch mit zahllosen Studienteilnehmern und

über Tausende von Generationen. Eine Untersuchungsgruppe in dieser Studie umfasst das

gesamte Tierreich – 99,9 % aller Lebewesen der Erde.Tiere kennen keinen Herzinfarkt,

weil sie in großen Mengen körpereigenes Vitamin C produzieren und damit ihre Ar-

terienwände stabilisieren.

Die zweite Gruppe in dieser gigantischen Untersuchung umfasst sechs Milliarden Men-

schen. Unter uns Menschen ist Herzinfarkt und Schlaganfall eine Epidemie, weil unser

Körper kein eigenes Vitamin C herstellen kann und wir fast immer zu wenig Vitamin C 

in der Nahrung erhalten.

Das Erstaunlichste an dieser Studie ist jedoch, dass kaum jemand davon weiß. Finden Sie

nicht, dass es höchste Zeit ist, dass wir die Ergebnisse dieser weltweiten Untersuchung

überall weitererzählen sollten? Finden Sie nicht, dass diese Erkenntnis für die Menschen

unmittelbar viel wichtiger ist als damals die Neuigkeit, dass sich die Erde um die Sonne

dreht?

Herzinfarkt – Frühform von Skorbut

Dies ist auch der Grund, warum ich einem meiner Bücher den Titel gab: „Warum kennen

Tiere keinen Herzinfarkt – aber wir Menschen“. Die Antwort auf diese Frage betrifft

jeden Menschen in Ihrer Stadt. Helfen Sie mit, diese lebenswichtige Information weiterzu-

verbreiten.

Warum Tiere keinen Herzinfarkt kennen, zeigt die nachfolgende Abbildung (S. 8 oben).

Die Herz-Kreislauf-Erkrankung ist eine Frühform von Skorbut. Die linke Spalte zeigt, wie

die Arterienwände von Tieren durch eine optimale Produktion elastischer Kollagen-

Moleküle stabilisiert werden. Je mehr Vitamin C, um so mehr Elastizität und Stabilität der

Arterienwand.
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Die rechte Spalte zeigt das andere Extrem, die

Seefahrerkrankheit Skorbut. Die Seeleute frü-

herer Jahrhunderte starben bei langen See-

reisen innerhalb weniger Monate an massiven

inneren und äußeren Blutungen. Ihr Körper

produziert kein eigenes Vitamin C und die

Schiffsnahrung enthielt kaum oder gar keine

Vitamine. Die Ursachen der Herz-Kreislauf-

Erkrankung liegen genau in der Mitte.Wir alle

nehmen heute mit der Nahrung eine Minimal-

menge von Vitaminen zu uns, so dass offener

Skorbut selten ist. Aber die Vitaminzufuhr mit

der Nahrung reicht nicht aus, um die Arterien-

wände so stabil zu halten, wie dies bei Vita-

min-C-produzierenden Tieren der Fall ist.

Über Jahrzehnte entstehen Millionen kleiner

Einrisse an der Innenfläche der Arterienwand. Sobald die Arterienwand spröde wird,

dringen Cholesterin und andere Reparaturfaktoren, insbesondere das klebrige Lipopro-

tein(a), in die Arterienwand ein. Die Ablagerung von Cholesterin in der Arterienwand ist

also nicht die Ursache der Herz-Kreislauf-Erkrankung, sondern bereits eine Reaktion auf

das eigentliche Problem – Vitaminmangel der Arterienwand. Bei unzureichender Vitamin-

zufuhr über Jahre setzt sich die Reparaturbedürftigkeit der Arterienwand immer weiter

fort und führt zu den gefürchteten Ablagerungen. Bilden sich diese atherosklerotischen

Ablagerungen in den Herzkranzgefäßen, führt dies zum Herzinfarkt. Entstehen sie in den

Arterien des Gehirns, kommt es zum Schlaganfall.

Albert Einstein sagte: „Wirklich bedeutende Entdeckungen sind in der Regel so einfach,

dass sie alle Menschen verstehen können.“

Der Zusammenhang zwischen Skorbut und

Herz-Kreislauf-Erkrankung ist keine Ausnahme.

Für unsere Patente zeigten wir, dass es nicht

nur möglich ist, die Atherosklerose auf natürli-

che Weise zu verhindern, wir konnten auch zei-

gen, dass die Herz-Kreislauf-Erkrankung ohne

Bypass-Chirurgie und Ballonkatheter wieder

rückgängig gemacht werden kann. Dabei spielen

die Aminosäuren Lysin und Prolin eine beson-

dere Rolle. Sie bilden eine Art Teflon-Schicht

Optimale
Vitamin-C

Zufuhr

Kollagen
Moleküle

Stabilität
der
Arterien

Gesund Skorbuttod
(Verbluten)

Herzinfarkt und
Schlaganfall

Chronischer
Vitamin-C

Mangel

Akuter
Vitamin-C

Mangel

Herzinfarkt – eine Frühform von Skorbut

für die Arterienwand und lösen die innerhalb der Arterienwand abgelagerten Fettpartikel

heraus. Bestehende Ablagerungen werden auf diese Weise langsam abgebaut.

Atherosklerose bereits mit 30

Neben Fettpartikeln befinden sich in den fortgeschrittenen Ablagerungen der Arterien-

wand auch Kalk oder genauer Kalziummoleküle. Diese sind so charakteristisch, dass sie

der Atherosklerose ihren Namen geben. Auch diese Kalziummoleküle können, wie wir

gleich sehen werden, auf natürliche Weise abgebaut werden.

Das wichtigste Vitamin, das den Kalziumstoffwechsel optimiert, ist Vitamin D. Stellen Sie

also unbedingt sicher, dass Sie täglich eine optimale Menge Vitamin D zuführen.

Bereits im Alter von 30 Jahren leidet jeder zweite junge Mensch an beginnender Athero-

sklerose in den Herzkranzgefäßen. Diese Krankheit entwickelt sich über Jahre, ohne dass

wir etwas davon spüren.Wird nichts unternommen, führt dieser Prozess früher oder

später zum Herzinfarkt. Unser Ziel war es, ein natürliches Gesundheitsprogramm zu ent-

wickeln, das diesen gefährlichen Prozess bereits im Frühstadium aufhält.Wir wussten,

wenn es uns gelingt, die Atherosklerose aufzuhalten, verhindern wir einen Herzinfarkt,

lange bevor er sich ereignen kann, und der Sieg über den Herztod wird zur Realität.

Das von uns entwickelte Gesundheitsprogramm aus Vitaminen, Aminosäuren, Mineralien

und Spurenelementen gilt inzwischen als das

führende Herz-Kreislauf-Programm der Welt.

Die folgende klinische Studie mit diesem

Naturprogramm war dabei ein wichtiger

Schritt.Wir testeten unser Vitaminprogramm

in einer klinischen Studie an 55 Patienten mit

unterschiedlichen Stadien der koronaren

Herzkrankheit. Mit Hilfe des modernsten

Diagnosegerätes der Welt, dem ultraschnellen

Computertomographen, kann man direkt in

die Arterienwand hineinblicken – eine Art

Mammogramm des Herzens und der

Herzkranzarterien.

Ultraschnelles CT 
„Mammogramm des Herzens”

Ultraschnelle Computertomographie (Ultrafast-CT)

kann atherosklerotische Ablagerungen diagnostizie-

ren – lange bevor weitere Symptome auftreten

Zell-Vitalstoffe sind in der Lage die Fettmoleküle

(Lipoproteine) aus den Ablagerungen der

Arterienwand auf natürliche Weise herauszulösen



Die Erklärung für dieses Bild ist einleuchtend: die Arterienwand ist auf natürliche Weise

abgeheilt. Diese Studie bedeutet in mehrfacher Hinsicht einen Wendepunkt in Medizin

und Gesundheitsbewusstsein weltweit. Sie bestätigt, dass der Herzinfarkt die Folge chro-

nischen Vitaminmangels ist.

Seine Ursache, die Koronarsklerose, kann bereits in ihrem Anfangsstadium und auf na-

türliche Weise gestoppt werden.

Diese Studie beweist, dass eine natürliche Umkehr der Koronarsklerose möglich ist –

und dass Bypass-Operationen und Ballonkatheter bald nur noch in Ausnahmefällen ange-

wandt zu werden brauchen. Es steht jetzt fest, dass die Herz-Kreislauf-Epidemie erfolg-

reich und zu einem Bruchteil der bisherigen Kosten besiegt werden kann.

Das Beste daran: dieser medizinische Durchbruch kann sofort von Millionen Menschen

weltweit genutzt werden. Dieses Wissen, konsequent angewendet, bedeutet, dass Herz-

infarkte in zukünftigen Generationen weitgehend unbekannt sein werden. Mit dieser

Studie ist der Beweis erbracht, dass die folgende Statistik kein Zufall ist. In den USA hat

sich der Vitamin C- Verbrauch in den letzten drei Jahrzehnten vervielfacht. Genau zeit-

gleich dazu gingen Herzinfarkt und Schlaganfall als Todesursache um fast die Hälfte zu-

rück. Unsere Studie ebnet jetzt den Weg für ähnliche Erfolge in Europa.

Wie dringend erforderlich dies ist, zeigt dieser Vergleich:

Während in den USA im letzten Vierteljahrhundert die Herzinfarktrate um 50% zurück-

ging, sterben die Menschen in Europa nach wie vor wie die Fliegen an dieser Epidemie. In

Westeuropa blieb bisher die Herzinfarkt-Todesrate unverändert hoch; in osteuropäischen

Ländern ist die Tendenz sogar weiter steigend. Unsere Studie erklärt auch dieses Phäno-

men: Jeder zweite Amerikaner nimmt regelmäßig Vitamine zu sich. In Europa sind es im

Durchschnitt weniger als 5%.
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Der Computer vermaß automatisch die Größe

der Ablagerungen innerhalb der Arterienwand,

in dem er die Fläche und die Dichte der Ab-

lagerungen bestimmte. Daraus berechnete er

den Koronarsklerose-Faktor – je größer die-

ser Faktor, um so weiter fortgeschritten ist

die koronare Herzerkrankung.Wegen ihrer

Bedeutung für die Gesundheit jedes einzelnen

Menschen habe ich diese Untersuchung in

meinem Buch „Warum kennen Tiere keinen Herzinfarkt“ komplett wiedergegeben. Die

wichtigsten Studienergebnisse sind folgende:

Zunächst stellten wir fest, wie rasch die koronare Herzerkrankung der Patienten ohne

das Vitaminprogramm fortschreitet. Pro Jahr nahmen die Koronarsklerose-Ablagerungen

um durchschnittlich 44 % zu. Ohne Vitamintherapie vergrößerten sich also die Ablagerun-

gen in den Arterienwänden immer schneller –  jedes Jahr um fast die Hälfte.

Unbehandelt entwickelt sich die koronare Herzkrankheit also nicht geradlinig auf einen

Herzinfarkt zu, sondern sogar beschleunigt. Dies ist das erste Mal in der Geschichte der

Medizin, dass gemessen wurde, mit welchem Tempo die Koronarsklerose auf den

Herzinfarkt zuläuft, wenn keine wirksame Vorbeugung erfolgt.

Natürliche Umkehr der Arterienverkalkung

Dann begannen die Patienten mit unserem Vitaminprogramm. Unter dieser Therapie

kehrte sich dieses Bild um und die Wachstumsrate verlangsamte sich deutlich. Bei Patien-

ten im Frühstadium der Erkrankung kam die Koronarsklerose sogar bereits innerhalb

eines Jahres zum Stillstand. Der linke Balken in der folgenden Abbildung zeigt nochmals

die rasche Zuwachsrate der Koronarsklerose ohne Vitamintherapie. In der Mitte sehen

Sie, wie unser Vitaminprogramm die Koronarsklerose innerhalb der ersten sechs Monate

abbremst. Rechts sehen Sie, wie dieses Vitaminprogramm innerhalb der zweiten sechs

Monate die Koronarsklerose schließlich zum Stillstand bringt.

In Einzelfällen kam es mit unserem

Vitaminprogramm zum vollständigen

Verschwinden der Koronarsklerose. Die zuvor

vorhandenen Ablagerungen – links im Bild –

hatten sich nach etwa einem Jahr des Vita-

minprogramms komplett zurückgebildet.

Erstmals medizinisch
dokumentiert:

Vollständige Umkehr der
Koronarsklerose. 

Vorher Nachher

Ohne Vitamintherapie nehmen 

Ablagerungen jedes Jahr um 

44% zu – bis zum Herzinfarkt

Dr. Raths Vitaminprogramm bringt

Koronarsklerose bereits im Früh-

stadium zum Stillstand

Beginnende

Koronarsklerose

Fortgeschrittene

Koronarsklerose

Vor nach 6 nach 12 

Monaten Monaten

6 mm2 40 mm2

Vitaminprogramm

CT-Aufnahmen des Herzens



Auch bei der Eindämmung der Herz-Kreislauf-Erkrankung können wir uns auf niemand

anderen verlassen.Wir selbst müssen uns von dieser Epidemie befreien. Und wir können

dies auch, weil unserer Arbeit ein völlig neues Verständnis von Gesundheit und Krankheit

unseres Körpers zu Grunde liegt.

Die Grundlage dieses neuen Verständnisses ist die Zellular Medizin, ein Gesundheits-

prinzip, das jeder versteht und unmittelbar selbst nutzen kann. Gesundheit und Krankheit

wird auf der Ebene von Millionen unserer Körperzellen entschieden.

Die häufigste Ursache für eine Mangelfunktion dieser Zellen ist eine Unterversorgung an

Bioenergie.

Wie der Motor Ihres Autos bei zu wenig Öl, so laufen Millionen Zellen unseres Körpers

durch Mangel an Bioenergie trocken. Die wichtigsten Bioenergieträger, die wir mit der

Nahrung aufnehmen können, sind Vitamine, Mineralien, bestimmte Aminosäuren und Spu-

renelemente.

Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind deswegen so häufig, weil dieses Organsystem durch die

Pumpfunktion des Herzens und die Blutzirkulation einer besonderen mechanischen

Belastung ausgesetzt ist.

Optimale tägliche Zufuhr von Vitaminen und anderen wichtigen Bioenergiestoffen beugt

Herz-Kreislauf-Erkrankungen und auch anderen chronischen Krankheiten vor.

Auch die Ursachen der Volkskrankheiten Bluthochdruck, Herzschwäche, und

Herzrhythmusstörungen sind nicht länger ein Geheimnis.
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Sieg über den Herztod

Wieder einmal steht die Menschheit kurz

davor, sich von einer Volkskrankheit zu befreien,

die Millionen Menschenleben forderte und

unsägliches Leid brachte. Die Hürde, die es

noch zu überwinden gilt, ist der Widerstand

der Pharmakonzerne. Allein am Fortbestand

der Herz-Kreislauf-Erkrankung verdient die

Pharma-Industrie jedes Jahr Milliarden Euro.

Mit dem Sieg über den Herztod bricht dieser

Markt zusammen.

Zum Erhalt ihres milliardenschweren

Medikamentenmarktes haben die deutschen und internationalen Pharmakonzerne jetzt

ein weltweites Kartell gebildet. Dieses Kartell erhielt den lateinischen Tarnnamen

„Codex Alimentarius“ und hat das Ziel, die für Menschen lebenswichtigen Informationen

zur Gesundheitsbedeutung von Vitaminen gesetzlich verbieten zu lassen.

Auf den Überlebenskampf des Pharma-Kartells werde ich im Laufe dieses Vortrags noch

eingehen. Doch soviel vorweg: Zur Sicherung ihres weltweiten Medikamentenmarktes

nimmt das Pharma-Kartell ganz bewusst den Fortbestand der Herz-Kreislauf-Epidemie in

Kauf.

Wir, die Menschen der Erde, dürfen nicht länger die Augen vor der Tatsache verschließen,

dass es Wirtschaftsinteressen gibt, die zur

Steigerung ihrer Aktienkurse bereit sind, wei-

terhin Millionen Schlaganfallopfer zu Krüppeln

werden und Millionen Menschen vorzeitig und

unnötig am Herzinfarkt sterben zu lassen.

Wir haben diesen unmoralischen Machen-

schaften die Initiative entgegengesetzt: „21.

Jahrhundert – Sieg über den Herztod“.

Sprechen Sie über die Ziele dieser Initiative,

wo immer Sie leben und arbeiten.

Behandlung der koronaren Herzerkrankung

Herkömmliche Schulmedizin
„Mechanische Umgehung”

Moderne Zellular- Medizin
„Natürliche Heilung”

Vitamin- Zellenergie für die
Arterienwand

Bypassoperationen und Angioplastie erscheinen wie „mittelalterliche“ mechanische Vorgänge – 

verglichen mit der heute möglichen ursächlichen Behandlung auf der Basis der Zellular Medizin

Ost-

Europa

West-

Europa

USA

1970

100%

1980 1990

Häufigkeit von Herzinfarkten:
USA und Europa  im Vergleich

Vitamin-C-Verbrauch

Herzinfarkt-

rate

1970 1980 1990

USA: Je mehr Vitamin C – 
um so weniger Herzinfarkte



Medizin ermöglichen es jetzt allen Menschen, in einem bisher ungeahnten Maße selbst

Verantwortung für die Gesundheit zu übernehmen.

Ein weiteres erschreckendes Beispiel ist die Herzschwäche.Wer kennt nicht Menschen

mit Luftnot, Beinödemen und Leistungsschwäche. Wenn bei Ihnen heute eine Herzinsuf-

fizienz diagnostiziert wird, ist Ihre Chance, die nächsten fünf Jahre zu überleben, noch

nicht einmal 50%! Die einzige Hoffnung, die Ihnen die herkömmliche Medizin bieten

kann, ist, dass rechtzeitig ein Spenderherz für eine Herztransplantation gefunden wird.

Die moderne Zellular Medizin zeigt den einzig logischen Ausweg aus dieser Sackgasse.

Die Hauptursache der Herzinsuffizienz ist ein Mangel an Bioenergie in Millionen Zellen

des Herzens, deren Aufgabe es ist, eine optimale Pumpfunktion aufrecht zu erhalten.

Wird diese Bioenergie in Form von Vitaminen und anderen natürlichen Zellenergie-

trägern zugeführt, wird die Herzschwäche korrigiert – eine Herztransplantation entfällt.

Als 1967 Christian Barnard das erste Herz transplantierte wurde daraus ein Medien-

spektakel gemacht, das nur noch durch die Mondlandung übertroffen wurde. Auch diese,

für Ausnahmefälle sicherlich wichtige Operationstechnik, wurde dazu missbraucht, die

eigentlichen Ursachen der Krankheit, den Vitaminmangel, weiter zu verschleiern. Die

Folgen sind erschütternd. In den letzten drei Jahrzehnten starben weltweit über hundert

Millionen Menschen an den Folgen der Herzschwäche, einer vermeidbaren Krankheit.

Im selben Zeitraum verdiente die pharmazeutische Industrie hunderte von Milliarden

Euro oder Dollar am Verkauf von Pharmapräparaten, die die eigentlichen Ursachen der

Herzschwäche gar nicht beseitigen konnten.

1312

Sie sind das unmittelbare Ergebnis langjähriger Minderversorgung unserer Körperzellen

mit Vitaminen und anderen lebenswichtigen Naturstoffen.

Die konsequente Anwendung der Zellular Medizin wird in den kommenden Jahrzehnten

die meisten Volkskrankheiten von heute auf einen Bruchteil des derzeitigen Standes

zurückdrängen.

Zellular Medizin – Medizin der Zukunft

Ein Vergleich mit der herkömmlichen Medizin macht deutlich, warum der Zellular Medizin

die Zukunft gehört. Bei der Behandlung der koronaren Herzerkrankung bietet die

Schulmedizin heute in erster Linie mechanische Lösungen, die die Ursache des Problems

nicht beheben. Derzeit wird entweder die Ablagerung in der Arterienwand mit Hilfe

eines Ballonkatheters flachgequetscht oder es wird eine Bypass-Operation durchgeführt,

eine Art Umleitung um die Problemzone.

Im Gegensatz dazu setzt die moderne Zellular Medizin auf die ursächliche Beseitigung

des Problems – den Abbau der Ablagerung selbst. Dies geschieht, indem die Zellen der

Arterienwand durch Vitamine und andere Bioenergieträger zur Mehrproduktion von

Kollagen und zur natürlichen Heilung angeregt werden.

Dieses Bild unterstreicht auch, dass endlich Schluss sein muss mit der Lügenkampagne:

Vitamine und andere Naturstoffe seien ein Weg zurück ins medizinische Mittelalter. Das

Gegenteil ist der Fall. Die Vitamintherapie und Zellular Medizin ist Vorbeugung und

Basistherapie der Zukunft. Denken Sie über diese Gegenüberstellung nach. Ist es nicht

eindrucksvoll, wie unser Denken derartig manipuliert wurde, dass wir teure und mit

Nebenwirkungen behaftete Reparaturen an unserem Körper akzeptieren? Gleichzeitig

lassen wir zu, dass man uns vor angeblichen Nebenwirkungen von Vitaminen und anderen

Naturstoffen warnt und deren nachgewiesene Heilwirkung in Frage stellt? Wir müssen

erkennen, dass diese Begriffsverwirrung Methode hat und von der Pharma-Industrie und

anderen Interessengruppen bewusst eingesetzt wird. Ziel dieser Massenmanipulation ist

es, die wirklichen Ursachen von Gesundheit und Krankheit für die Bevölkerung zu ver-

nebeln. Damit wird eine falsche Abhängigkeit von einer Pharma- und High-Tech-Medizin

geschaffen, die die Menschen dazu bringt, immer mehr Verantwortung für ihren Körper

und ihre Gesundheit abzugeben.

Wir müssen feststellen, dass diese Abhängigkeit wiederum die Voraussetzung ist für das

Milliardengeschäft mit der Krankheit. Eine wirksame Gesundheitsreform beginnt damit,

dass wir uns von diesen falschen Abhängigkeiten lossagen.Vitaminforschung und Zellular

Behandlung der Herzschwäche (Insuffizienz)

Herkömmliche Schulmedizin
„Austausch des Herzens“

Moderne Zellular- Medizin
„Bio-Energiezufuhr“

Vitamin- Zellenergie für den
Herzmuskel

Eine optimale tägliche Zufuhr von Vitaminen und anderen wichtigen Nährstoffen liefert Bioenergie für Millionen

Herzmuskelzellen und erhält damit eine optimale Herzfunktion. Die Herzverpflanzung wird weitgehend ersetzt



Diese wissenschaftliche Sensation landete

sofort in den Vorstandsetagen der Pharma-

Konzerne. Dort war schlagartig klar: wenn

sich diese Erkenntnis durchsetzt, geht langfri-

stig ein Billionen-Dollar umfassender Medika-

menten Markt zugrunde. Daher beschlossen

die Pharma-Konzerne als Gegenmaßnahme, ein

weltweites Kartell zu bilden, um die Verbrei-

tung dieser Information mit allen Mitteln zu

unterdrücken.

Kriminelle Reaktion des Pharma-Kartells

Zur Umsetzung dieser unsittlichen Pläne stehen dem Kartell ein Heer von bezahlten

Lobbyisten zur Verfügung. Allein in der US-Hauptstadt Washington ist die Zahl der

Lobbyisten des Pharma-Kartells mehr als doppelt so groß wie die der Abgeordneten –

insgesamt über 1000. Die Zahlen in Deutschland sind vergleichbar. Der Auftrag dieser

Lobbyisten ist es, 24 Stunden am Tag die öffentliche Meinung und die Gesetzgebung der

wichtigsten Industrieländer im Interesse des Kartells zu beeinflussen. Auch viele Spitzen-

funktionäre in Wissenschaft und Medizin unterliegen dem Einfluss des Pharma-Kartells.

Wir hatten zunächst eine Zusage der Akademie der Wissenschaften der USA, den wis-

senschaftlichen Durchbruch zur „Lösung des Rätsels der Herz-Kreislauf-Erkrankung“ zu

veröffentlichen. Unter dem Einfluss des Pharma-Kartells innerhalb der Wissenschaftsaka-

demie wurde diese Zusage wenige Wochen später mit der Begründung zurückgenommen:

Da es kein Rätsel der Herz-Kreislauf-Erkrankung gäbe, könne es auch keine Lösung dieses

Rätsels geben. Offenbar war den Herrschaften entgangen, dass dieses ungelöste Rätsel

noch immer jedes zweite Menschenleben fordert. Wir veröffentlichten diese Arbeit

umgehend in einem kanadischen Fachjournal.

Nichts ließen wir unversucht, um diesen medizinischen Durchbruch so rasch wie möglich

umzusetzen.Wir unterbreiteten diese neue Therapie der Herz-Kreislauf-Erkrankung

mehr als einem Dutzend Pharmakonzernen, in der Hoffnung, mit Hilfe eines starken

Partners rasch die Gesundheit weltweit zu verbessern.

Alle Pharmafirmen lehnten ab – bis auf eine, Hoffmann LaRoche, der weltgrößte

Hersteller von Vitamin C . Im November 1991 stellte ich unsere Arbeiten der

Forschungsleitung des Roche Konzerns in Basel vor. Auch Roche sagte kurze Zeit später
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Erkennen Sie, wie gewaltig dieses Interesse zur Verschleierung ist?

Dies ist Joey, eine ehemalige Stewardess. Bereits mit 20 Jahren hatte sie wegen einer 

akuten Herzschwäche ihre erste Herztransplantation erhalten. Nach fünf Jahren hatte

sich der Zustand erneut soweit verschlechtert, dass eine zweite Herztransplantation not-

wendig wurde. Dann begann sie mit dem von uns entwickelten Vitaminprogramm. Nach

wenigen Monaten hatte sich ihr Gesundheitszustand soweit verbessert, dass die Herz-

transplantation abgesagt werden konnte. Joey bat mich, ihre Geschichte allen weiterzu-

sagen. Deshalb habe ich sie auch in meinem Buch „Warum kennen Tieren kein

Herzinfarkt ...“ dokumentiert.

Natürlich wird es immer Spezialisten geben müssen, die in besonders schweren Fällen

Bypass-Operationen und Herzverpflanzungen durchführen. Aber das wird die Ausnahme

bleiben. Bioenergiezufuhr durch Vitamine – das wird die Vorbeugung und Basisbehandlung

der Zukunft sein.

Des Rätsels Lösung

Wenn ich Sie heute einlade mitzumachen, gemeinsam den Sieg über den Herztod zu

erringen, so weiß ich, dass sich die Wahrheit gegen eine Übermacht von ökonomischen

Interessen durchsetzen wird. Der nächste Abschnitt meines Vortrags gibt Ihnen einen

Einblick in die Etappen, die in diesem historischen Prozess bereits hinter uns liegen.

Meine wissenschaftliche Arbeit „Die Lösung des Rätsels der Herz-Kreislauf-Erkrankung“

legte 1991 den Grundstein für ein neues Verständnis der Herz-Kreislauf-Erkrankung.

Erstmals in der Geschichte der Medizin wurde klar, dass Herzinfarkt und Schlaganfall

keine echten Krankheiten sind, sondern die direkte Folge von chronischem Vitamin-

mangel. Damit war auch klar, dass die Herz-

Kreislauf-Erkrankung verhinderbar ist und in

zukünftigen Generationen fast unbekannt sein

wird. Ich war damals Leiter der Herz-Kreis-

lauf-Forschung am Linus Pauling Institut in

Kalifornien und bat den zweifachen Nobel-

preisträger, diese weitreichenden Schlussfolge-

rungen als Ko-Autor zu unterstützen. Linus

Pauling tat dies gerne, sah er doch dadurch

auch sein eigenes Lebenswerk bestätigt.

1991: Die Lösung des Rätsels

Erstmals in der Geschichte:
Herzinfarkt ist vermeidbar

Joey mit Dr. Rath anlässlich eines Interviews beim

Nachrichtensender CBS 1995



Rath/Pauling Manifest der Weltöffentlichkeit

vor. Mit seinem letzten öffentlichen Aufruf

unterstützte Linus Pauling diesen medizini-

schen Durchbruch. Dieser historische Appell

endet mit dem Satz:

Das Ziel – der Sieg über den Herztod –
ist jetzt in Sicht.

Klarer konnte man die Zeitenwende in der

Medizin nicht ausdrücken.

Ein historischer Erfolg der Menschen Amerikas

Das Pharma-Kartell reagierte sofort. Über das Bundesgesundheitsamt der USA wurde

eine landesweite Kampagne gestartet, mit dem Ziel, alle Gesundheitsaussagen zu Vitami-

nen und anderen Nahrungsergänzungsstoffen gesetzlich zu verbieten.

Dass nahezu alle Gutachter des angeblich unabhängigen Bundesgesundheitsamtes auf den

Gehaltslisten der Pharma-Industrie stehen, ist spätestens seit Thomas Moores Buch

„Tödliche Medizin“ bekannt. Nachdem die Nachricht, vom möglichen Sieg über den

Herztod auf anderem Wege nicht zu stoppen war, sollte diese Information kurzerhand

per Gesetz verboten werden. 1993 erschien dann mein Buch „Die Auslöschung der

Herzkrankheit“, das den medizinischen Fortschritt in populärwissenschaftlicher Sprache

zusammenfasste. Bürgerinitiativen legten dieses

Buch und andere Studien, die die Gesundheits-

bedeutung von Vitaminen dokumentieren, ihren

Abgeordneten auf den Tisch. Die größte Bür-

gerbewegung seit Ende des Vietnam-Krieges

kämpfte für den Erhalt der Vitaminfreiheit. Und

wieder einmal siegten die Menschen gegen eine

Übermacht von ökonomischen Interessen.

Im August 1994 beschlossen der Senat und

das Repräsentantenhaus der USA einstimmig

den Nutritional Health and Education Act, das

Gesetz zur Verbreitung von Gesundheitsinfor-
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ab, mit der denkwürdigen Begründung, man wolle nicht einen medizinischen Durchbruch

für die Konkurrenz mitfinanzieren.

Fünf Jahre später stellte sich heraus, was wirklich passiert war. In Voraussicht einer welt-

weit erhöhten Nachfrage nutzte der Roche-Konzern die Information zur künstlichen

Verteuerung des Rohstoffs.

Darüberhinaus bildete Roche mit dem Bayer-Konzern und der US-amerikanischen Firma

Archer Daniels Midland ein Kartell zu kriminellen Preisabsprachen und zur künstlichen

Verteuerung von Naturstoffen, die in unseren Arbeiten erwähnt waren, so auch der Ami-

nosäure Lysin.

Während also diese Konzerne keinen Pfennig ausgeben wollten, um die Information zum

möglichen Sieg über den Herztod weltweit zu verbreiten, verdienten sie Milliarden an

überteuerten Rohstoffen, die den Endverkaufspreis für diese Vitamine fast verdoppelten.

Am 30. Januar 1997 berichtete die New York Times, dass die US-Staatsanwaltschaft den

umfangreichsten Fall krimineller Preisabsprachen in der Geschichte aufgedeckt hatte. Das

Ausmaß dieses Betrugs war so gigantisch, dass „buchstäblich hunderte von Produkten

und fast jeder Verbraucher in den USA betroffen war“, zitierte die New York Times die

US-Staatsanwaltschaft. Ein Kronzeuge sagte aus, dass die kriminellen Absprachen auf

höchster Ebene, über die Vorstandsetagen von Roche, Bayer und anderen getroffen

waren, die sich zu diesem Zweck extra den Codenamen „The Masters“ – „Die Chefs“ –

zugelegt hatten. Alle drei Konzerne bekannten sich schuldig. Fortan darf jeder Roche,

Bayer und die anderen Konzerne als das bezeichnen was sie sind: Kriminelle, die sich auf

Kosten von Leben und Gesundheit der Menschen bereichern.

Das Rath/Pauling Manifest

1992 entschlossen wir uns, mittels einer Pressekonferenz die Medien und die Öffentlich-

keit direkt über die Fortschritte in der Vitaminforschung und den möglichen Sieg über

den Herztod zu informieren.

Wäre die Information über diesen medizinischen Durchbruch nicht sechs lange Jahre

weitgehend abgeblockt worden, so wüsste heute die ganze Welt, dass Vitamine Herzin-

farkte verhindern. Über 60 Millionen Menschenleben wären bis heute vor Herzinfarkt

und Schlaganfall bewahrt geblieben. Auf dieser Pressekonferenz stellten wir auch das

Der letzte Satz des Rath-Pauling-Manifests. Linus

Pauling bestätigt handschriftlich die Schlussfolgerung,

dass das Ende der Herz-Kreislauf-Epidemie jetzt in

Sicht ist. Den entscheidenden Beweis dafür erbrachte

unsere klinische Studie.

Der zweifache Nobelpreisträger Linus Pauling unter-

stützte die bahnbrechenden Entdeckungen auf der

Pressekonferenz im Mark Hopkins-Hotel in San

Francisco am 2. Juli 1992



Im Januar 1997 sprachen wir mit

dem US-Abgeordneten Peter

DeFazio über die Codex Commis-

sion. Es wurde deutlich, dass das

Pharma-Kartell mit der Androhung

von Wirtschaftssanktionen alle an-

deren Industriezweige an seine

Seite zwingen will. Die Devise des

Pharma-Kartells lautet:

„Wenn Microsoft,Volkswagen und
Sony nicht unser Informationsverbot

zu Vitaminen unterstützen, sorgen wir
im Rahmen der Codex-Verordnungen

dafür, dass sie ihre Produkte nicht
mehr in anderen Ländern verkaufen dürfen! 

Wir müssen erkennen, dass das Pharma-Kartell und seine politischen Interessenvertreter

offenbar den Gesundheits- und Lebensinteressen der gesamten Menschheit den Krieg

erklärt haben.Wegen der zu erwartenden Härte der Auseinandersetzung sollen alle ande-

ren Industriezweige weltweit mit Gesetzesgewalt zur Unterstützung der Interessen der

Pharma-Industrie und gegen die Gesundheitsinteressen der Menschen gezwungen werden.

Unsere Antwort ist klar: Dieses unglaubliche Vorhaben ist kein Zeichen der Stärke der

Pharma-Konzerne, sondern ein Zeichen der Verzweiflung. Die Nachricht, dass Tiere keinen

Herzinfarkt kennen, weil sie genügend Vitamin C herstellen, wird zwangsläufig einen

Milliardenmarkt an Cholesterinsenkern, Betablockern, Kalziumantagonisten und anderen

Herz-Kreislauf-Medikamenten zusammenbrechen lassen.

Sprechen Sie mit Freunden, Nachbarn und Kollegen über die Codex-Kommission. Sammeln

Sie Unterschriften (s. hinten). Gemeinsam werden wir diese unsittlichen Pläne verhindern.

Warum wieder Deutschland?

Man betrachtet diese Machenschaften und fragt sich unwillkürlich: Warum spielt bei die-
sem Vorhaben, das Gesundheit und Leben von Millionen Menschen gefährden wird, gerade die
deutsche PharmaIndustrie und die deutsche Regierung eine federführende Rolle?

Jeder Gast, der die Wartehalle des Frankfurter Flughafens betritt, kann den Einfluss

deutscher Pharma- und Chemiekonzerne ermessen. Vier von sechs Namen am offiziellen
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mationen zu Nahrungsstoffen. Erlaubt sind fortan alle Gesundheitsaussagen zu Vitaminen,

die wahrheitsgemäß sind. Eine Volksbewegung von Millionen Amerikanern hat dem

Pharma-Kartell die empfindlichste Niederlage seiner Geschichte zugefügt. Wichtiger

noch, sie haben einen historischen Sieg für die gesamte Menschheit errungen.

„Codex Alimentarius“

Doch das Pharma-Kartell gab auch dann noch

nicht auf, als sich mit Amerika das einfluss-

reichste Land der Welt seinem Joch zu entzie-

hen begann. Unter der Führung der deutschen
Pharmakonzerne und der Schirmherrschaft

der deutschen Regierung startete das Pharma-

Kartell noch im selben Jahr seine bisher letzte

Offensive.

Es aktivierte eine sogenannte „Experten-

kommission“ der UNO mit dem mysteriösen

Namen „Codex Alimentarius“. Diese Kommis-

sion traf sich im Oktober 1996 in Bonn unter

deutschem Vorsitz, fernab jeder Öffentlichkeit.

Die offizielle Beteiligung der Bundesgesund-

heits- und Ernährungsministerien an den Sitzungen zeigt, dass die Ziele dieser Kommis-

sion die Unterstützung des Bundeskabinetts haben – also Chefsache sind. Gegen die

Stimmen der USA, Kanadas, der Niederlande und einiger anderer Vertreter setzte die

deutsche Delegation folgende Beschlüsse durch:

1. Alle Gesundheitsaussagen zur vorbeugenden und heilenden Wirkung von Vitaminen

und anderen Naturstoffen sollen verboten werden – per Gesetz für alle

Mitgliedstaaten der UNO, also weltweit.

2. Nur noch solche Naturprodukte, die den viel zu niedrigen sogenannten

Mengenrichtlinien des Pharma-Kartells entsprechen, sollen in Zukunft überhaupt 

erhältlich sein.

3. Staaten, die sich weigern, die Beschlüsse dieser „Codex-Kommission“ als bindende

Gesetze zu verabschieden und durchzuführen, sollen mit Wirtschaftssanktionen im

Rahmen der UNO, also mit einem internationalen Handelsboykott bestraft werden.

Dr. Rath (links) und Dr. Niedzwiecki (rechts) – Autoren der

Herzinfarkt-Vorbeugungsstudie – mit dem Abgeordneten Peter

DeFazio, anlässlich eines Besuches in Washington D.C.



Millionen Menschen vernichtet wurden,

stammte von der IG-Farben.

Im Nürnberger Kriegsverbrecher Tribunal

wurden 24 IG-Farben Manager wegen Massen-

mordes,Völkerversklavung und anderer Ver-

brechen angeklagt. Doch bereits 1951 waren

sie alle wieder auf freiem Fuß. Das Nürn-

berger Gericht verbot die IG-Farben und zer-

legte sie in Bayer, Hoechst und BASF. Heute ist

jeder der Zöglinge 20 mal so groß, wie die IG-

Farben-Mutter in ihrer Blütezeit im letzten

Kriegsjahr, 1944. Die Vorsitzenden der Aufsichtsräte, die höchsten Positionen von BASF,

Bayer und Hoechst, waren noch ein Vierteljahrhundert nach Kriegsende, mit Mitgliedern

der NSDAP besetzt.

Carl Wurster, Vorstandsvorsitzender der

BASF bis 1974, war zu Kriegszeiten im Auf-

sichtsrat des Zyklon B Herstellers.

Karl Winnacker,Vorstandsvorsitzender von

Hoechst bis in die 70er Jahre, war Mitglied der

SA und saß im IG-Farben-Vorstand.

Und auch der dritte, Kurt Hansen,Vorstands-

vorsitzender von Bayer bis in die 70er Jahre,

war Mitorganisator des Eroberungsfeldzuges in

der sogenannten „Zentralstelle für Rohstoffbe-

schaffung“.

Auch in der Nachkriegsordnung unterstützten die IG-Farben-Töchter Politiker, die ihre

Interessen vertraten. Die BASF förderte bereits in den 50er und 60er Jahren die politi-

sche Karriere eines jungen Abgeordneten aus

dem Ludwigshafener Vorort Oggersheim. Die

Beziehung entwickelte sich zu beiderseitigem

Vorteil. Der Abgeordnete war 16 Jahre lang

Bundeskanzler. Die deutsche Pharma- und

Chemie-Industrie wurde während seiner

Amtszeit zum führenden Exportgiganten der

Welt, mit Niederlassungen in über 120

Ländern der Erde, mehr als die IG-Farben

jemals hatte.
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Firmen-Treffpunkt gehören Pharma-Konzernen – eine Art Visitenkate der deutschen

Industrie. Doch dies ist nur die Oberfläche. Um die globale Schlüsselrolle der deutschen

Regierung im Rahmen der Codex Kommission zu verstehen, müssen wir die enge Verflech-

tung zwischen der Chemie- und Pharma-Industrie und der deutschen Politik in diesem

Jahrhundert näher betrachten.

Das IG-Farben-Kartell

Das mächtigste deutsche Wirtschaftsimperium in der ersten Hälfte dieses Jahrhunderts

war die Interessengemeinschaft Farben, kurz IG Farben, ein Zusammenschluss von BASF,

Bayer, Hoechst und anderern Chemie- und Pharmakonzernen. Die IG Farben war der

größte Einzelspender für den Wahlkampf Adolf Hitlers und nach seiner Machtergreifung

der größte Nutznießer des deutschen Eroberungsfeldzuges, des Zweiten Weltkriegs.

100% allen Sprengstoffs und 100% allen synthetischen Treibstoffs stammten aus den Fa-

briken der IG Farben. Eine US Untersuchungskommission kam 1946 zu dem Schluss, dass

ohne die IG Farben der Zweite Weltkrieg nicht möglich gewesen wäre. Keiner wird die

Szenen im KZ Auschwitz in dem Film „Schindlers Liste“ vergessen. Auschwitz war die

größte Massenvernichtungsanlage in der Menschheitsgeschichte.

Aber das KZ war nur die Nebenstelle, das Hauptprojekt hieß IG-Auschwitz, die größte

Industrieanlage der Welt zur Herstellung von synthetischem Benzin und Gummi für die

Eroberung Europas. Am 1. März 1941 inspizierte der Reichsführer der SS gemeinsam mit

dem IG-Farben Vorstand die Baustelle. Am 7. April war Richtfest.

Am 14. April 1941 schrieb das für Auschwitz

verantwortliche IG-Farben Vorstandsmitglied

Otto Ambros an seine Kollegen in

Ludwigshafen: „Unsere neue Freundschaft mit

der SS wirkt sich sehr segensreich aus.

Wir haben alle Maßnahmen festgelegt, welche

die Einplanung des KZ-Lagers zugunsten 

unseres Werkes betreffen.“ Auch die Pharma-

Abteilung der IG-Farben benutzte die KZ-

Häftlinge – zu Menschenversuchen wie zum

Beispiel dem Test neuer Impfstoffe.

Die Kranken und Schwachen wurden am

Werkstor der IG ausgesondert und vergast.

Selbst das Giftgas Zyklon B, mit dem über fünf

IG Farben beim Bau des KZ-Ausschwitz

Zyklon B-Produktion bei der IG Farben
Wartehalle Frankfurter Flughafen

Massenvernichtungsanlage IG Auschwitz
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Die Unterstützung der deutschen Politik für die weltumspannenden Wirtschaftsinteressen

der deutschen und internationalen Pharma-Kartelle hat also eine fast hundertjährige Tra-

dition.Vor diesem Hintergrund ist auch die Unterstützung Bonns für die unsittlichen Pläne

der Codex Kommission zu verstehen. Der US-Chefankläger gegen die IG-Farben-Direk-

toren im Nürnberger Kriegsverbrecher Prozess sah diese Entwicklung voraus, als er sagte:

„Diese Angeklagten – und nicht die unzurechnungsfähigen Nazi-Fanatiker – sind die Haupt-

kriegsverbrecher. Sollte die Schuld dieser Angeklagten nicht ans Tageslicht gezogen und

bestraft werden, so werden sie für den künftigen Frieden der Welt eine viel größere 

Gefahr darstellen als Hitler, wenn er noch am Leben wäre.“

Bereits zweimal in diesem Jahrhundert ging von deutschem Boden unsägliches Leid für

die gesamte Erde aus. Setzt sich das Pharma-Kartell mit deutscher Regierungshilfe durch,

wird der jetzt mögliche Sieg über den Herztod verhindert und allein in der nächsten

Generation werden eine halbe Milliarde Menschen unnötig am Herzinfarkt sterben.

Aus der Geschichte lernen

Zweimal in diesem Jahrhundert haben die Men-

schen Deutschlands geschwiegen, bis es zu spät

war. Dies darf nicht ein drittes Mal geschehen.

Wir, die Menschen Deutschlands, haben jetzt

die Chance, der ganzen Welt zu beweisen, dass

wir aus der Geschichte gelernt haben.

Die nächsten Treffen der Codex Kommission

werden stattfinden. Was ist zu tun? 

Nun, wir werden den Abgeordneten unseres Wahlkreises so lange auf die Füße treten, bis

die Volksvertretung jede weitere Beteiligung an der Codex Kommission aus Politik und

Wirtschaft gesetzlich unterbindet.

Diejenigen Abgeordneten, die nicht auf uns hören, wählen wir ab. So einfach geht das!

Wir vergessen nicht: Wir sind das Volk!

Was den Kanzler betrifft:

Er wird aufgefordert, die Unterstützung der Bundesregierung für die Codex-Kommission

abzusagen.Tut er das nicht, so ist öffentlich zu fordern, dass er wegen Verletzung seines

Amtseides – Schaden vom deutschen Volk zu wenden – zur Rechenschaft gezogen wird.

Pharma-Industrie streut der Öffentlichkeit Sand in die Augen

Was die Pharma-Industrie betrifft, so kontrolliert sie auch heute wieder unser Gemein-

wesen. Sie kontrolliert die medizinische For-

schung und hat das Gesundheitswesen und mit

ihm ganze Berufszweige in ihre direkte Ab-

hängigkeit gebracht. Zur Absicherung ihrer

Macht beeinflussen die Pharmakonzerne die

Gesetzgebung und die Medien.

Mit großangelegten Anzeigenkampagnen in

Spiegel, Focus und anderen Medien wird der

Öffentlichkeit Sand in die Augen gestreut über

die wahre Interessenlage der Pharma-Industrie.
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Der deutsche BASF-Chef Jürgen Friedrich Strube

(rechts) und sein früherer Lobbyist, Ex-Kanzler Kohl

Wenn die Pharmaindustrie ihr Informationsboykott

durchsetzt, werden in den nächsten 30 Jahren eine

halbe Milliarde Menschen an Herzinfarkt und

Schlaganfall sterben

Das Nürnberger Tribunal klagte 24 leitende Angestellte von Hoechst, Bayer und BASF wegen Kriegsverbrechen an und

löste das IG-Farben-Kartell auf. Heute ist jedes einzelne der Nachfolge-Unternehmen 20 mal größer als das Kartell im

Jahre 1944, und diese wirtschaftliche Macht wird erneut genutzt, um die Gesundheit und das Leben von Millionen

Menschen zu gefährden

Vergleich

Das Nürnberger Tribunal 1946/47



Die Grafik zeigt, dass die Gewinne der Pharma-

Konzerne in den letzten 25 Jahren um 500%

anstiegen, während der Durchschnitt aller an-

deren Industriewerte „nur” um 200% zunahm.

Mit anderen Worten: Das Geschäft mit der
Krankheit ist eines der lukrativsten Geschäfte der
Welt und Millionen Menschen bezahlen direkt
und indirekt die Zeche.

Was tun?

Diese Fakten unterstreichen die Notwendigkeit einer vollständigen Neuordnung des

Gesundheitswesens. Jeder Tag, an dem wir es erlauben, dass diese Machenschaften des

Pharma-Kartells fortgesetzt werden, bezahlen Tausende Menschen mit ihrem Leben.

Was ist zu tun?

In den USA haben die Staatsanwaltschaften von 34 Bundesstaaten die großen Zigaretten-

und Tabakhersteller verklagt. Sie wollen die Kosten zurückerstattet haben, die diese

Industrie dem Gesundheitswesen der USA verursacht.

Die Tabak-Giganten schlottern in ihren Schuhen. Sie wissen genau, was sie verbrochen

haben. Sie sind so weich, dass die jüngste Verhandlungsbasis für einen Vergleich von 

300 Milliarden Dollar auf rund 500 Milliarden Euro hochgeschnellt ist.

Wenn ich mich nicht täusche, ist der Schaden, den die Pharma-Konzerne an Millionen von

Patienten und dem Gemeinwesen anrichteten, um ein Mehrfaches höher.

Entscheidend ist jedoch, dass wir bereit sind,

nicht nur die Missstände anzuprangern, sondern

am Aufbau eines neuen Gesundheitswesens

selbst mitzuwirken. Ich habe mich gefragt, ob es

in der Geschichte jemals eine Parallele gegeben

hat, in der die Menschen sich aus einer allge-

genwärtigen Umklammerung befreien mussten.
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Die Pharma-Industrie spiegelt sich gern in der

Tradition von Robert Koch.Tatsache ist, dass sie

ihrer Interessenlage nach in der Tradition der

IG-Farben steht.

Die Pharma-Industrie gibt vor, die Ausmerzung

der Infektionskrankheiten sei ihr Verdienst.

Tatsache ist jedoch, Alexander Fleming entdeckte

das Penicillin an einer englischen Universität.

Mit der Pharma-Industrie hatte diese Ent-

deckung nur soviel zu tun, als dass sie diesen

Fortschritt sofort zu Geld zu machen versuchte.

In anderen Zerrbildern beansprucht das Pharma-Kartell, dass sich die Lebenserwartung,

dank seiner Hilfe im Laufe dieses Jahrhunderts fast verdoppelt hätte.

In jedem medizinischen Lehrbuch ist jedoch nachzulesen, dass dieser Fortschritt Ergebnis

einer verbesserten Hygiene ist – und nichts mit dem Masseneinsatz von Antibiotika oder

anderer Pharma-Präparate zu tun hat. Eine weitere Täuschung der Öffentlichkeit ist die

Darstellung der Pharma-Industrie, sie sei an der Verhinderung von Krankheiten interessiert.

Das Gegenteil ist der Fall. Seit Januar 1996 weiß die Weltöffentlichkeit, dass alle choleste-

rinsenkenden Medikamente potentiell krebserregend sind, zum Teil schon in Dosierungen,

wie sie derzeit Millionen Menschen weltweit jeden Tag schlucken. Die Pharma-Konzerne

stört dies nicht. In groß angelegten Fernsehspots und Zeitungsanzeigen bieten Sie diese

Krebs-Zeitbomben an wie Bonbons oder Kaugummis.

Am 23. Juni 1997 erschien das „Fortune Magazine“, eine der großen Wall Street

Wochenzeitschriften, mit einem Artikel über das Gesundheitswesen.

Zitiert wird ein Anlageberater für Pharma-Aktien

an der Wall Street mit folgenden Worten: „Unterm

Strich verlieren alle, wenn sich Therapien durch-

setzen, die Krankheiten beseitigen.“ 

Mit alle meinte er natürlich nicht Sie und mich

und Millionen von Patienten – nein! Die Räder

in den Pharma-Konzernen werden auch dort

durch die Interessen der Aktionäre bestimmt.

Alexander Fleming, Entdecker des Penicillins

Robert Koch entdeckte die Erreger von

Tuberkulose, Cholera und Wundstarrkrampf

Alle Cholesterinsenker 
sind krebserregend

06.01.1996 – Warnung des 
Amerikanischen Ärzteblattes

PPhhaarrmmaaaakkttiieenn  ––  
mmeehhrr  GGeewwiinnnn  aallss  aallllee  

aannddeerreenn  IInndduussttrriieezzwweeiiggee

Sie bezahlen dafür

Pharma

andere



Der Sturmwind der Befreiung ist so gewaltig,

dass Martin Luther das bestehende Weltgefüge

ins Wanken bringt. Im April 1521, nur vier Jahre

später, wird Luther vor den Reichstag in Worms

geladen, um vor dem Kaiser und der Kurie zu

widerrufen und damit die alte Weltordnung 

wiederherzustellen. Er tut es nicht.

Dieser Tag in Worms beeinflusst die Entwicklung

dieses Jahrtausends wie kein anderer.

Die Befreiung der Menschen vom jahrhunderte-

alten Joch geistiger Verknechtung ist unumkehrbar geworden.

Millionen Bauern beginnen beim Lesen der deutschen Bibelübersetzung Lesen und Schreiben

zu lernen. Im Laufe von nur einem Jahrhundert sinkt die Analphabetenrate in Europa von 80

auf 20%. Handel und Gewerbe beginnen zu blühen, weil die Menschen schreiben können.

Ein Zeitgenosse Luthers benannte das unglaubliche Gefühl der Befreiung mit den Worten:

Was für eine Lust ist es zu leben. Das Mittelalter ist zu Ende und Europa wird zum einflussreich-

sten Kontinent der Erde.

Heute, 500 Jahre später, finden wir uns in einer ähnlichen Abhängigkeit. Diesmal ist es nicht die

Abhängigkeit des Geistes, sondern des Körpers.Wieder einmal wird Millionen Menschen das

letzte Geld aus der Tasche gezogen für eine Illusion, als etwas, das es gar nicht gibt:

Gesundheit durch die Pharma-Industrie.

Es ist höchste Zeit, dass auch diese Illusion zum Platzen gebracht wird.Auch hier heißt die

Botschaft ganz einfach: Niemand besitzt den Schlüssel zur Gesundheit deines Körpers – außer

du selbst.

Die Befreiung der Menschheit zur Gesundheit wird ähnliche Ressourcen in allen gesellschaft-

lichen Bereichen freisetzen wie die Entwicklung vor 500 Jahren.Wir können keinen Tag länger

warten.

Heute hier in Chemnitz schlagen wir die Thesen

zur Befreiung der Menschheit zur Gesundheit an.

Aber es sind mehr als nur Thesen. Die Ergebnisse

der klinischen Studien geben uns die Gewissheit.

Deswegen stellen wir hier das Chemnitzer

Programm vor, das weltweit zur Grundlage eines

neuen Gesundheitswesens werden wird.
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Damals wie heute: Befreiung von falscher Abhängigkeit !

Hier ist die geschichtliche Parallele:

Stellen Sie sich vor, Sie leben irgendwo in Deutsch-

land – vor 500 Jahren. 80% der Menschen sind

Bauern und leben in ärmlichsten Verhältnissen. Sie

können nicht lesen und schreiben und jedes zwei-

te Ihrer Kinder stirbt vor dem fünften Lebensjahr.

Abgaben an die weltlichen Fürsten machen Sie

arm wie eine Kirchenmaus.

Und jetzt – jetzt kommt auch noch die römische

Kirche, die einzige Kirche damals, und erklärt

Millionen Gläubigen, dass sie den Schlüssel zum

Himmel besitzt. „Wenn du nicht bezahlst“, so sagt Rom, „kommt deine Seele ins Fegefeuer

oder gleich in die Hölle“. Die so erpressten Ablass-Gelder werden zu ziemlich weltlichen 

Vorhaben gebraucht, so zum Beispiel zum Neubau und für die Goldvertäfelung des 

St.-Peter-Doms in Rom.

Stellen Sie sich weiter vor: Regelmäßig zieht der Ablass-Verkäufer durch Ihren Ort und ver-

kündet: „Sobald das Geld im Kasten klingt, die Seele aus dem Fegefeuer springt“.

Nun sitzt du da und weißt nicht, ob du mit deinem letzten Groschen deine Kinder ernähren

sollst oder deiner Seele den Zutritt zum Himmel erkaufst. Doch dann passiert etwas Gewal-

tiges:Am 31. Oktober 1517 schlägt ein junger Mönch 95 Thesen an die Tür der Schlosskirche

von Wittenberg.

Martin Luthers Botschaft ist einfach und klar.

Weder die Kirche in Rom noch irgend jemand

anderes kann den Schlüssel zum Himmel verkaufen.

Den Schlüssel zum Himmel besitzt jeder selbst.

Diese einfache Botschaft löst einen Sturmwind der

geistigen Befreiung aus.

Schlagartig erkennen Millionen Menschen, dass sie

jahrzehntelang für dumm verkauft wurden und

nur einem Zweck gedient hatten, der maßlosen

Bereicherung Roms.

80 % der Menschen Europas lebten in Armut und

Analphabetentum

Unsere heutige Botschaft ist ähnlich: „Nur du selbst

besitzt den Schlüssel zu Deiner Gesundheit.“

Luther vor dem Reichstag in Worms

Die Menschen bringen sich selbst Lesen und Schreiben

bei – die Analphabetenrate sinkt von 80% auf 20%

27
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1 Wir, die Menschen der Erde, stellen fest, dass wir am Ende des 20. Jahrhunderts

immer noch völlig unzureichende Kenntnisse besitzen über die Ursachen von

Gesundheit und Krankheit unseres eigenen Körpers. Diese körperliche Entmündigung

brachte Millionen Menschen in eine verhängnisvolle körperliche und finanzielle Abhängig-

keit von Interessengruppen, die am Fortbestand von Krankheiten verdienen, allen voran

der Pharma-Industrie.

2 Unternehmenszweck der Pharma-Industrie ist das Geschäft mit der Krankheit –

nicht die Verhinderung von Krankheiten oder deren Ausmerzung. Die Pharma-In-

dustrie hat ein unmittelbares finanzielles Interesse am Fortbestand von Krankheiten als

Voraussetzung für weiteres Wachstum ihres Pharma-Marktes. Aus diesem Grunde werden

fast nie Medikamente zur Auslöschung von Krankheiten entwickelt, sondern in erster

Linie zur Behandlung von Symptomen.

3 Das lukrativste Geschäft der Pharma-Industrie bilden diejenigen Krankheiten, die

am weitesten verbreitet sind. Die Pharma-Industrie selbst ist das Haupthindernis,

warum weder bei der Herz-Kreislauf-Erkrankung, noch bei Bluthochdruck, Herzschwäche,

Krebs, Osteoporose und anderen Volkskrankheiten ein pharmazeutischer Durchbruch zu

deren Kontrolle erzielt wurde.

4 Das Geschäft mit der Krankheit ist eines der profitabelsten Geschäfte überhaupt.

In den vergangenen 25 Jahren stiegen die Aktienkurse der Pharmakonzerne 300%

höher als der Durchschnitt aller Industriewerte. Die Gewinne der Pharma-Industrie sind

der Hauptgrund für die explodierenden Gesundheitskosten. Die Volkswirtschaften nahezu

aller Industriestaaten der Welt gerieten in den Würgegriff der Pharma-Industrie.

5 Wir, die Menschen der Erde, sind doppelt geschädigt.Wir müssen direkt oder indi-

rekt für die explodierenden Gesundheitskosten aufkommen. Gleichzeitig erhalten

wir keinen Gegenwert für unser Geld in Form von Gesundheit und der Kontrolle von

Volkskrankheiten.

6 Gegen den erklärten Widerstand der Pharmaindustrie gelang nun ein medizini-

scher Durchbruch, der zur Kontrolle der Herz-Kreislauf-Erkrankung führen wird.

Herzinfarkt und Schlaganfall sind keine echten Krankheiten, sondern die Folge chroni-

scher Vitaminmangelernährung – und damit verhinderbar.

Das Chemnitzer Programm

7 Jetzt, wo die Menschheit die einzigartige Möglichkeit hat, sich für immer von der

Geißel des Herztodes zu befreien, bilden die Pharma-Konzerne ein weltweites

Kartell, mit dem Ziel dies zu verhindern. Dabei nehmen die Pharmakonzerne bewusst

den Fortbestand der Herz-Kreislauf-Erkrankung und den vorzeitigen Tod von Millionen

Menschen in Kauf.

8 Mit diesem Vorgehen leistet die Pharma-Industrie einen Offenbarungseid und zeigt

ihre wahre Interessenslage der Weltöffentlichkeit.Wir, die Menschen der Erde, sind

nicht länger bereit, uns dem Joch dieser unmoralischen Interessen zu unterwerfen.

9 Wir erklären die Pharmaindustrie, deren Geschäftsbasis die Sicherung des

Fortbestandes von Krankheiten ist, als unethisch und unvereinbar mit den funda-

mentalen Grundsätzen des Menschenrechtes.Wir fordern umgehende gesetzliche

Maßnahmen, die dieser Industrie die Geschäftstätigkeit untersagt.

10 Die künstliche Aufrechterhaltung von Krankheiten zur Förderung des Medika-

mentenabsatzes und die Verhinderung der Ausmerzung von Krankheiten haben

den Tod von Millionen Menschen zur Folge.Wegen des Ausmaßes dieser Verbrechen müs-

sen sie im Rahmen bestehender Gesetze mit der Höchststrafe geahndet werden.

Weitergehende Gesetze müssen von den Staaten der Erde umgehend erlassen werden.

Auf internationaler Ebene müssen diese Taten ab sofort als Menschenrechtsverbrechen

verfolgt werden.

11 Bestehende Pharmafirmen müssen einer umgehenden Untersuchung unter-

zogen werden, inwieweit sie sich an der künstlichen Aufrechterhaltung und

Verhinderung der Ausmerzung von Krankheiten bereicherten.Werden die Pharma-Firmen

dieser Verbrechen für schuldig befunden, wird ihr Vermögen zur Zahlung von Schadens-

ersatzforderungen an die Betroffenen und das Gemeinwesen herangezogen, wie dies auch

bei der Zigarettenindustrie der Fall ist.

12 Politiker und andere Mittäter, die sich der Beihilfe zu derartigen Verbrechen

schuldig gemacht haben, werden dafür vor Gericht zur Rechenschaft gezogen.

13 Gesetze, die den freien Zugang und Einsatz von Vitaminen und anderen natür-

lichen Therapieformen behindern, dienen nur der Absicherung eines künstli-

chen Pharmamarktes. Diese Gesetze werden sofort aufgehoben.



3130

14 Das Chemnitzer Programm legt die Grundlagen für ein neues Gesundheits-

wesen. Als erste Maßnahme wird die Gesundheit und ihre Verbesserung zu

einem unveräußerlichen Menschenrecht erklärt.

15 Oberstes Ziel eines neuen Gesundheitswesens ist die Vorbeugung von Krank-

heiten und deren Ausmerzung. Vitaminforschung und Zellular Medizin bilden

eine wesentliche wissenschaftliche Grundlage für wirksame, nebenwirkungsfreie und

kostengünstige Gesundheitsmaßnahmen.

16 Wir, die Menschen der Welt, erklären, dass wir dieses neue Gesundheitswesen

selbst aufbauen werden und dass wir selbst die Eckpfeiler dieses neuen

Gesundheitswesens sind.

17 Die Grundlage dieses neuen Gesundheitswesens ist eine umfassende

Information und Ausbildung der Bevölkerung zu Gesundheitsfragen. In jeder

Stadt entstehen Informationszentren, in denen interessierte Laien oder interessierte

Vertreter von Gesundheitsberufen dieses neue Gesundheitswesen mitgestalten.

18 Die Ausbildung bestehender Gesundheitsberufe wird ausgeweitet und neue

Gesundheitsberufe werden geschaffen mit dem Ziel, eine bevölkerungsnahe

Basisversorgung zu gewährleisten.

19 Gesundheitsausbildung wird Pflichtfach in den Schulen. Die Weiterbildung der

Bevölkerung in Gesundheitsfragen wird auf allen Ebenen gefördert.

20 Die medizinische Forschung und die Zulassung von Medikamenten werden

einer umfassenden öffentlichen Kontrolle unterzogen.

Von dieser Versammlung heute in Chemnitz fordern wir die Menschen Deutschlands,

Europas, der ganzen Welt auf: Unterstützt dieses Programm und setzt es in eurer Stadt und

eurem Land um.Tut es für die eigene Gesundheit und für die kommende Generationen.

Wählt ab jetzt nur noch solche Politiker, die hinter dem Chemnitzer Programm stehen und

es helfen umzusetzen; entzieht denjenigen Politikern das Vertrauen, die von der Pharma-

Industrie gelenkt werden.

Meine Damen und Herren, wenn Sie jetzt nach draußen gehen, dann holen Sie tief Luft und

genießen Sie das Gefühl, dass eine neue Zeit begonnen hat. Niemand kann die vor uns lie-

genden Aufgaben besser meistern, als Sie selbst.

Ihre Unterschr i f t  i s t  lebensnotwendig
Jährlich sterben in Europa Millionen Menschen an Volkskrankheiten wie Herzinfarkt,

Schlaganfall und Krebs. Über tausend klinische und wissenschaftliche Untersuchungen haben

ergeben, dass Naturheilverfahren (einschließlich Vitamintherapien) die Entstehung dieser

Krankheiten verhindern oder ihren Verlauf positiv beeinflussen können.

Während Sie dies lesen, werden auf nationaler und europäischer Ebene verschiedene Gesetze

vorbereitet – und teilweise schon verabschiedet –, mit denen man Informationen über etliche

Naturheilverfahren und ihre Anwendung verbieten will. Und dies alles geschieht unter dem

Vorwand des „Schutzes der Volksgesundheit“.

Wollen Sie das zulassen?

Wir wollen den freien Zugang zu wissenschaftlich begründeten Naturheilverfahren für

jedermann sicherstellen und zusammen mit Ihnen die Durchführung einer europäischen

Volksabstimmung über Naturheilverfahren durchsetzen.

Sie können diese Aktion unterstützen!

Anbei finden Sie Unterschriftenlisten, mit denen Sie das tun können.Tragen Sie Ihren

Namen (in Druckbuchstaben), Ihre Adresse und falls vorhanden auch ihre  E-Mail-Adresse

ein und setzen Sie Ihre Unterschrift dazu. Überzeugen Sie auch Ihre Familie, Ihre Freunde,

Ihre Bekannten, Nachbarn und Kollegen von der Wichtigkeit einer solchen Volksabstimmung

und fragen Sie sie, ob sie auch unterschreiben möchten. Ausgefüllte Listen reichen Sie bitte

an uns zurück.

Wir benötigen mindestens eine Million Unterschriften! Helfen Sie uns und sammeln Sie so

viele Unterschriften wie möglich.Weitere Unterschriftenlisten erhalten Sie unter:

Dr. Rath Health Foundation

Stralauer Platz 33-34

10243 Berlin

Deutschland

Tel: 030 - 246479 100 / Fax: 030 - 246479 101

E-Mail: referendum@dr-rath-foundation.org 

Internet: www.eu-referendum.org

(Hier können S ie Unterschr i f tenformulare herunter laden. )

Vo lksabs t immung  über  Naturhe i l ver f ahren
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Nur einmal in der Geschichte kommt die Zeit, in der sich die Menschheit von der Geißel des Herztodes

befreit. Dieser Zeitpunkt ist jetzt und heute. Ebenso wie die Entdeckung von Mikroorganismen zur

Kontrolle von Infektionskrankheiten führte, so führt die Entdeckung, dass Herzinfarkt und Schlaganfall

die Folge von chronischem Vitaminmangel sind, zur Eindämmung der Herz-Kreislauf-Epidemie. Im Laufe

des 21. Jahrhunderts kann die Menschheit den Sieg über den Herztod erringen!

Tiere kennen keinen Herzinfarkt, weil sie körpereigenes Vitamin C herstellen und damit die Blutgefäß-

wände schützen. Wir Menschen können kein körpereigenes Vitamin C produzieren und

Vitaminmangelernährung führt zu Gefäßwandschwäche. Die Herz-Kreislauf-Erkrankung ist eine

Frühform von Skorbut. Klinische Studien zeigen, dass eine optimale Zufuhr von Vitaminen und anderen

Nahrungsergänzungsstoffen die Koronarsklerose aufhalten und auf natürliche Weise wieder umkehren

kann.Vitamine liefern lebenswichtige Bioenergie für Millionen Zellen des Herzens und der Blutgefäßwän-

de und tragen auf diese Weise zur Optimierung der Herz-Kreislauffunktion bei. Eine optimale Zufuhr von

Vitaminen und anderen Nahrungsergänzungsstoffen kann Herz-Kreislauf-Problemen auf natürliche Weise

vorbeugen und dazu beitragen, sie zu beheben. Herzinfarkt, Schlaganfall, Bluthochdruck,

Herzrhythmusstörungen, Herzschwäche, Durchblutungsstörungen bei Diabetes sowie andere Herz-

Kreislauf-Erkrankungen werden zukünftigen Generationen weitgehend unbekannt sein.

Der Sieg über den Herztod ist das nächste große Ziel, das die gesamte Menschheit vereinen wird. Die

zur weltweiten Eindämmung der Herz-Kreislauf-Epidemie benötigten Vitamine und andere Naturstoffe

sind unbegrenzt verfügbar. Der Sieg über den Herztod hängt nur noch von einem einzigen Faktor ab:

Wie schnell kann die Nachricht verbreitet werden, dass Vitamine und andere Naturstoffe die Antwort

auf die Herz-Kreislauf-Epidemie sind. Die entscheidende Hürde, die dabei noch überwunden werden

muss, ist der Widerstand der Pharma-Industrie und anderer Interessengruppen, die die weitere

Verbreitung dieser lebenswichtigen Information zu verhindern suchen, um ihren weltweiten Me-

dikamentenmarkt zu sichern. Doch die Gesundheitsinteressen von Millionen Menschen sind wichtiger als

die Aktienkurse der Pharmaindustrie. In dieser Situation erkennen wir, Menschen aus allen Erdteilen, dass

wir gemeinsam unsere Gesundheitsinteressen schützen müssen und dass der Sieg über den Herztod von

unserem Einsatz abhängt.

Wir, die Menschen unterschiedlicher Nationalität, Hautfarbe und Religion; Institutionen auf Gemeinde-

Länder- und Bundesebene und andere öffentliche und private Organisationen; Krankenversicherungen,

Krankenhäuser, Arztpraxen und andere Einrichtungen des öffentlichen und privaten Gesund-

heitsdienstes; Kirchen, Schulen, Unternehmen, Geschäfte und andere kommunale Einrichtungen erken-

nen unsere historische Chance und Verantwortung, jetzt zu handeln – für unsere und alle zukünftigen

Generationen:

● Es ist unser Ziel, im Laufe des 21. Jahrhunderts den Sieg über den Herztod zu erringen.

● Wir setzen uns dafür ein, die lebenswichtige Information über die Gesundheitsbedeutung von

Vitaminen weiterzuverbreiten.

● Wir laden alle ein mitzumachen, um gemeinsam den bislang bedeutendsten Sieg in der

Menschheitsgeschichte zu erringen – den SIEG ÜBER DEN HERZTOD!

Aufruf zur weltweiten Initiative:
„21. Jahrhundert – Sieg über den Herztod“


